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Hand in Hand für eine lebenswerte und attraktive Region 

Leitantrag der CDU Dahme-Spreewald  

 

Dahme-Spreewald ist ein Landkreis mit einer Reihe von Eigenschaften und Besonderhei-

ten. Damit sich unsere Region weiterhin gut entwickeln kann, müssen alle politischen Ebe-

nen an einem Strang ziehen. Nur gemeinsam sind wir stark und in der Lage, vor Ort etwas 

zu bewegen. Mit dem steigenden Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen, Wohnraum oder 

auch einer bedarfsgerechten Verkehrsinfrastruktur sind die kommenden Herausforderun-

gen klar erkennbar. Dafür machen wir uns als CDU Dahme-Spreewald stark.  

 

1. Für eine ausgeglichene Entwicklung in der Stadt und auf dem Land 

Landschaftliche Schönheit und wirtschaftliche Stärke kennzeichnen unsere Region 

von den Toren Berlins bis zum Spreewald. Unsere Städte und Gemeinden wollen 

dabei vor allem eines: sich weiter entwickeln. Das betrifft den Wohnungsbau, die 

wirtschaftliche Entwicklung, die Schul- und Kitaplanung oder auch die Infrastruk-

tur. Dabei sollten die Kommunen nicht behindert, sondern bei der Erfüllung dieser 

Aufgaben unterstützt werden. Die CDU setzt sich für eine ausgeglichene Entwick-

lung in allen Kommunen unseres Landkreises ein, für einfachere Verwaltungsver-

fahren und einen gleichberechtigten Umgang bei der Beantragung von Fördermit-

teln sowie größere Gestaltungsspielräume vor Ort. Mit den durch den Bund erst 

kürzlich auf den Weg gebrachten baurechtlichen Änderungen hat die Union klar 

gezeigt, dass die Entwicklung der ländlichen Regionen ein wichtiges Anliegen ist. 

Mit der „Offensive ländlicher Raum“ verfolgen wir diese Linie weiter.  

 

2. Für eine gute Bildungsinfrastruktur in Kita und Schule 

Auch in unserer Region ist der Geburtenanstieg spürbar. Vielerorts fehlt es an Kita- 

und Schulplätzen. Frühzeitig hat der Bund die finanziellen Weichen gestellt und 

seit 2008 mehr als 6 Mrd. Euro für den qualitativen und quantitativen Ausbau der 

Kitabetreuung investiert. Doch nicht immer kommen die Gelder auch vor Ort an.  
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Der Mangel an Personal bestätigt, dass es auch bei der Erzieherausbildung neuer 

Konzepte bedarf. Auch um eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu 

ermöglichen, benötigen wir eine gute Kinderbetreuung, bei der Bund, Land und 

Kommune Hand in Hand arbeiten müssen. Die CDU als Familienpartei unterstützt 

auf allen Ebenen jede Kommune, die selber oder durch freie Träger neue Betreu-

ungsplätze schafft. Auch beim Ausbau von Schulstandorten bekennt sich die CDU 

Dahme-Spreewald klar zum ländlichen Raum. Die Gleichwertigkeit der Lebensver-

hältnisse kann nur durch ein gutes Schulangebot auch in den ländlichen Gemein-

den sichergestellt werden. 

 

3. Für ein starkes Ehrenamt und starkes Gemeinwesen 

Ohne das ehrenamtliche Engagement der Menschen wäre Vieles in unseren Kom-

munen nicht möglich. Unsere Vereine, Feuerwehren und Helfer leisten Großartiges 

und haben unseren Respekt verdient. Das müssen wir nicht nur moralisch, sondern 

auch materiell unterstützen. Häufig fehlt den Kommunen der finanzielle und mate-

rielle Spielraum, um das Gemeinwesen und das Ehrenamt zu unterstützen. Der 

Bund fördert im Rahmen verschiedener Projekte ehrenamtliches Engagement und 

zeichnet einzigartige Initiativen aus. Auch auf kommunaler Ebene ist es unser 

Kernziel, freiwillige Aufgaben im Bereich der Kultur, des Sports oder des Gemein-

wesens durch eine ausreichende finanzielle Ausstattung zu erhalten und zu för-

dern. Zur Sicherung der verbesserten Einsatzbereitschaft unserer Freiwilligen Feu-

erwehren müssen wir neue Wege gehen. Hierbei sollte die Schaffung von Stütz-

punktfeuerwehren und hauptamtlichen Wehrleitern im ländlichen Raum, zuständig 

für mehrere Wehren in Gemeinde- und Amtsbereichen, in den Fokus genommen 

und unterstützt werden. 

 

4. Für eine moderne Infrastruktur von morgen 

Um den wachsenden Verkehrsströmen in unserer Region gerecht zu werden, rei-

chen unsere bestehenden Verkehrswege perspektivisch nicht aus. Mit dem Bevöl-

kerungszuwachs und durch die Eröffnung des BER wird sich die Situation weiter 
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verschärfen. Wir brauchen daher gut ausgebaute engpassfreie Straßen-, Bus- und 

Bahnverbindungen im gesamten Landkreis, welche konzeptionell und überregional 

geplant und koordiniert werden müssen. Dabei legen wir neben vielen anderen 

wichtigen Maßnahmen, wie im Fahrradwegebau und im Umfeld des BER, besonders 

auf den Bau eines 2. Gleises vom Bahnhof KW nach Wildau unser Augenmerk. Die 

CDU spricht sich daher für ein Planungs- und Verkehrskonzept aus, das die Interes-

sen der Kommunen stärker berücksichtigt, die Möglichkeiten des autonomen Fah-

rens konsequent nutzt und den Bedürfnissen der Zukunft Rechnung trägt.  

 

5. Für eine sichere Heimat 

Die Konsequenzen der Sparpolitik des Landes sind auch bei der Sicherheit im Land-

kreis Dahme-Spreewald festzustellen. So stieg die Zahl der Straftaten im vergange-

nen Jahr um 7% im Landkreis. Doch Sicherheit darf kein Luxus sein, sondern ist 

Grundvoraussetzung für unsere staatliche Ordnung. Die CDU steht für Sicherheit 

und Ordnung und setzt sich für eine gut ausgestattete und personell starke Polizei 

ein. Der Bund hat bereits die Mittel für neue Stellen und Material bei der Bundes-

polizei, dem BKA und der Bundeswehr aufgestockt. Auch das Land ist aufgefordert, 

seiner Aufgabe nachzukommen.  

  


